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Köſters Pläne
Von einem Parlamentarier

Gegen das beſtehende Flottengeſetz wurden ſeinerzeit
von freiſinniger Seite hauptſächlich zwei Bedenken geltend
gemacht

zunächſt daß durch die geſetzliche Feſtlegung des Soll
beſtandes der Flotte die Etatsrechte des Reichstages zur Be
deutungsloſigkeit herabgedrückt ſind dann aber daß die ſich
ſtändig ändernden Anſchauungen der Technik ein Erſtarren in
geſetzlicher Bindung als unopportun erſcheinen laſſen Vor
allem hat Eugen Richter aus dieſen Gründen das Flottengeſetz
bekämpft und auch der Abg Müller Fulda hat zu einer Zeit
als das Zentrum noch ſachliche Politik trieb ſich dieſen Er
wägungen in einer noch jetzt ſehr leſenswerten Schrift völlig
angeſchloſſen

Die Richtigkeit beider Bedenken hat ſich bis zum Tipfel
auf dem i beſtätigt Es muß daran erinnert werden daß
die ganze Finanzmiſeère des Reiches die in den vielen
neuen Steuern und was für Steuern des letzten Jahr
zehntes ihren Ausdruck gefunden hat in erſter Linie durch
die vorher nie gekannte Steigerung des deutſchen Marine
etats verurſacht iſt Ohne das Flottengeſetz wäre die
Finanzreform von 1909 nicht erforderlich geweſen Das
deutſche Volk aber muß damit rechnen daß die damals be
willigten Steuern ſchon in Kürze nicht mehr reichen werden
da alle Zahlen die bei Vorlage der Flottengeſetze von
Herrn v Tirpitz mitgeteilt wurden infolge der Vergröße
rung der Kriegsſchiffe nicht mehr zutreffen

Nun hat aber auch die Technik Fortſchritte gemacht und
wird auch in Zukunft nicht ſtill ſtehen Alles dies koſtet
Geld und wieder Geld Dann aber hat man ganz einſeitig
den Bau großer Linienſchiffe und Kreuzer forciert wobei
die Entwickelung anderer nicht weniger wichtiger Teile der
Seewehr zu kurz gekommen iſt was ſich im Ernſtfalle bitter
rächen würde Während England und Frankreich ganze
Flotten kriegstüchtiger Unterſeeboote haben wird bei uns
die Zahl der tatſächlich vorhandenen Unterſeeboote die auch
nur klein iſt in myſtiſches Dunkel gehüllt freilich nur für
den biederen deutſchen Michel Das Ausland weiß ganz
genau was wir an Unterſeebooten haben

Schließlich hat der ſchnelle Ausbau der deutſchen Flotte
die Folge gezeitigt daß unſere Seeoffiziere zwar ſehr jung
in leitende Stellen kommen die Differenz zu ungunſten
der Armee beträgt bei Stabsoffizieren etwa 15 Jahre ab
geſehen von der ohnehin viel beſſeren Bezahlung der See
offiziere Aber dieſes Avancement im Schnellzugstempo hat
natürlich auch eine gewaltige Ueberſpannung der dienſtlichen
Anforderungen im Gefolge und vermehrt damit die Aus
gaben für Penſionen in einer Weiſe wie ſie wohl keine
Marine der anderen Großmacht kennt

So urteilen beſonnene und ſachverſtändige Seeoffiziere
und ſie warnen dringend die Vergrößerung der Flotte
weiter zu überhaſten Nun aber kommt der Großadmiral
v Köſter und hält im Vaterlande vor Verſammlungen
deren tatſächliches Verſtändnis für Marinefragen billig an
gezweifelt werden darf Vorträge in denen er weitere Neu
bauten insbeſondere Kreuzer fordert Zunächſt bleibt es
ein Geheimnis des Herrn v Köſter und ſeiner Leute aus
der gegenwärtigen internationalen Lage die Notwendigkeit
der Flottenvergrößerung zu begründen Jn Marokko
hätten wir um nichts beſſer abgeſchnitten
wenn wir jetzt ein Dutzend Dreadnoughts
mehr hätten als es tatſächlich der Fall iſt
Es fällt den Herren vom Flottenverein auch wirklich ſchwer
den Nachweis zu führen daß wir noch mehr Linienſchiffe
haben müßten Deshalb fordern ſie ſtatt Linienſchiffe
große Kreuzer und wollen ihre andächtigen Zuhörer
glauben machen daß das etwas ganz anderes ſei Tatſäch
lich beſteht zwiſchen einem Linienſchiff und einem großen
Kreuzer kein anderer wichtiger Unterſchied als etwa zwiſchen

einem Musketier und einem Grenadier Beide
haben denſelben Gefechtswert und verurſachen dieſelben
Koſten

Die ganze Agitation des von Herrn v Köſter geleiteten
Flottenvereins könnte belanglos erſcheinen wenn der Herr
Großadmiral auf eigene Fauſt agitierte Aber das iſt die
große Frage Stedkt Herr v Tirpitz oder ein noch Höherer
hinter dieſen Forderungen Billigt man am Leipziger Platz
das Vorgehen des früheren Chefs der Flotte Es heißt die
Harmloſigkeit der deutſchen Wähler recht tief einſchätzen
wenn man jetzt unmittelbar vor der Reichstagswahl eine
ſolche Agitation einleitet Abgeſehen von dem ſchwerſten
ſachlichen Bedenken gegen weitere Flottenvergrößerung an
der nur die ſchwexe Jnduſtrie ein unmittelbares Intereſſe
hat würden die geforderten Neubauten und ihre Jndienſt
haltungen weit mehr Geld verſchlingen als etwa durch eine
Reichserbſchaftsſteuer zu erwarten wäre

Aber über die finanzielle Konſequenz ihrer Forderung
brechen ſich dieſe Flottenſchwärmer nicht den Kopf Es

ürfte viel wichtiger ſein wenn die Herren vom Flotten
verein zunächſt einmal in ihren Kreiſen eine Geldſamm
grig veranſtalteten um ein neues Linienſchiff zu bauen
Es ſind ja durchweg finanziell leiſtungsfähige Kreiſe die
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hinter Herrn v Köſter herlaufen Das iſt beſſer als auf
anderer Leute Koſten Forderungen zu proklamieren Wenn
die Herren alſo gütigſt ſammeln wollen in ihren Kreiſen
vielleicht reicht es dann zu einem kleinen Kanonen
boot
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Am Tiſche des Bundesrats v Kiderlen Waechter
Dr v Lindequiſt Contze
Das oberſte Kolonial und Konſular Gericht

2 Leſung

S 1 Errichtung des Gerichts wird unverändert an
genommen

8 2 beſtimmt den Sitz des Gerichts in Berlin Die Kom
miſſion hat dieſem Vorſchlage der Regierung zugeſtimmt

Abg Dr Müller Meiningen Vp beantragt dieſen Para
graphen zurückzuſtellen bis zur Erledigung der in den folgenden
Paragraphen behandelten Frage der Zuſammenſetzung des Ge
richts

Abg Gröber Ztr ſtimmt zu Es werden demgemäß die
88 7 zur Beratung geſtellt Nach S 7 beſteht der Gerichtshof
aus 5 Mitgliedern von denen nach der Regierungsvorlage drei
gelehrte Richter ſein müſſen Die Kommiſſion hat die Zahl auf
4 erhöht ſo daß nach dem Kommiſſionsbeſchluß ein nichtrichterlicher
Sachverſtändiger als Richter mitwirken kann

Abg Dr Müller Meiningen Vp
Es handelt ſich vor allem um zwei Punkte Trennung von

Juſtiz und Verwaltung d h Schaffung von durchaus unab
hängigen und ſelbſtändigen Richtern und zweitens Aufrecht
erhaltung der Grundſätze der Mündlichkeit und Unmitelbarkeit des
Verfahrens Es handelt ſich doch um einen höchſten deutſchen
Gerichtshoff Der Verwaltungsbeamte im Gericht
würde eine Durchbrechung unſeres ganzen Syſtems der Prozeß
ordnung bedeuten Nun ſagt die Regierung es iſt beſondere
ſoziale Sachkenntnis erforderlich Nun es wäre doch merkwürdig
wenn unter den vielen Richtern und Oberrichtern in den Kolonien
nicht Perſonen geweſen wären die den einzelnen Senaten als
ſogenannte ſachverſtändige Richter in Kolonialſachen abgegeben
werden könnten Das Auffällige und Bedenkliche iſt daß das
Auswärtige Amt auf die Sache einen ſolchen Nachdruck legt Die
Konſularſachen ſollte man von den Kolonialſachen überhaupt völlig
trennen auf dieſes Kompronciß würden wir gerne eingehen Jn
Konſularſachen war die Judikatur des Reichsgerichts eine ganz
vorzügliche Wenn man ſich auf die erforderliche Kenntnis des
Völkerrechts bezieht nun ſo ſitzt dieſe meines Erachtens mehr
außerhalb des Auswärtigen Amts als innerhalb desſelben Jn
welche Stellung bringen Sie überhaupt dieſen fünften Mann
in dieſem Gerichtshof Er wird das fünfte Rad am Wagen ſein
und den vier Richtern gegenüber in eine ſchiefe Lage kommen von
ihnen mit Mißtrauen aufgenommen werden Und das Gericht
ſoll doch vor allem das Vertrauen der Farmer und ſonſtigen
Deutſchen draußen haben

Der Redner bringt einen Antrag ein wonach alle fünf
Mitglieder des Gerichtshofs Berufsrichter ſein müſſen Die
Frage des Sachverſtändigen ſoll dadurch geregelt werden daß in
allen Fragen in denen es das Jntereſſe des Reichs oder eines
Bundesſtaates erfordert bei der Verhandlung als Vertreter als
Anwalt des Staates ein Beamter des Auswärtigen Amts des
Reichskolonial oder Reichemarineamts zugezogen werden ſoll der
bis zum Schluſſe der mündlichen Verhandlung das Wort zur
Aeußerung verlangen kann Auch nach dem Schluſſe der münd
lichen Verhandlung kann auf Verlangen des Gerichts oder eines
Mitglieds desſelben der Vertreter der Staatsintereſſen zur Aeuße
rung zugelaſſen werden

Außer dieſem Vermittlungsantrag Müller Meiningen liegt
ein Antrag Dr Heckſcher Vp zu S 2 vor den Sitz des Gerichts
hofes nicht nach Berlin ſondern nach Hamburg zu legen

Staatsſekretär v Lindequiſt gibt zunächſt einen Ueberblick
über die Entwicklung der kolonialen Gerichtsbarkeit Für die
Rechtsſprechung des neuen Gerichtshofes werden dieſelben Garan
tien gegeben wie beim Reichsgericht Ein Sachverſtändiger unter
den fünf Richtern muß aber vorhanden ſein Die Regierung hat
die Abſicht ſolche Herren zu nehmen die draußen in den Kolonien
richterliche oder oberrichterliche Funktionen bereits ausgeübt
haben Als Sitz des Gerichts iſt Berlin anderen Orten vorzu
ziehen da dort das Kolonialamt ſeinen Sitz hat Eine Abände
rung in dieſem Punkte durch den Reichstag würde das Geſetz zum
Scheitern bringen Jch warne davor in Rückſicht auf die Kolo
nien in der Uebertragung inländiſcher Prinzipien zu weit zu
gehen Der Gerichtshof muß den überſeeiſchen Bedürfniſſen ent
ſprechend eingerichtet werden

Staatsſekretär des Auswärtigen v h
Dem Abg Müller Meiningen gegenüber muß ich ganz vbeſon

deren Wert darauf legen daß wenn ein Kolonialger ichts
hof geſchaffen wird dem auch ein Konſulargerichtshof
angegliedert werden muß und zwar im Jntereſſe einer
Einheitlichkeit der Rechtsſprechung und damit auch
des Anſehens unſerer Rechtſprechung und des Vertrauens in unſere
Rechtſprechung Die Verhältniſſe in den Konſularbezirken und in
unſeren Schutzgebieten ſind ſo ähnlich daß da eine oberſte Recht
ſprechung an verſchiedenen Gerichtshöfen ſehr bedenklich wäre
Nach den Anſchauungen der Juſtizverwaltung iſt es abſolut aus
geſchloſſen damit auch noch das Reichsgericht zu betrauen Wir
wollen die freiwillige Gerichtsbarkeit auch auf diejenigen Kon
ſularbezirke übertragen wo wir eine eigentliche Konſulargerichts
barkeit nicht haben Wir haben die völkexrechtliche Grundlage
ſür eine ſolche Ausdehnung der Tätigkeit unſerer Konſuln ge

ſchaffen in Verträgen mit Rußland Jralien Spanien Schweden

Griechenland Es ſind weiter derartige Verträge vorbereitet wor
den Wir ſchaffen damit für unſere Deutſchen draußen eine un
geheuer wichtige Jnſtitution Wir wollen auch dieſer Sache die
ſtaatsrechtliche Grundlage geben und durch ein eigenes Kon
ſulargeſetz das Jhnen vorgelegt werden wird und deſſen
Entwurf bereits vollſtändig fertig ausgearbeitet
iſt Ferner muß ich die Notwendigkeit der Teilnahme eines
Rates des Auswärtigen Amtes in dieſem Gerichts
hof betonen Wir brauchen nicht bloß Kenner des Völker
rechts in dieſem Gerichtshof ſondern auch einen Mann der
mit allen Erſcheinungen in der internationalen Welt ſtets ver
traut iſt Das Völkerrecht iſt kein ſtehendes Recht ſondern eine
fluktuierende Materie Wir müſſen den allergrößten Wert darauf
legen daß ein Rat des Auswärtigen Amtes mit derartigen Kennt
niſſen in dem Kollegium ſitzt der auch dieſe ſeine Kenntniſſe
ſtändig erweitern muß Auch mit Rückſicht auf die von uns be
abſichtigte Ausdehnung unſerer freiwilligen Gerichtsbarkeit müſſen
wir dieſe Forderung erheben und ich richte den allerwärmſten
Appell an die Gefühle die der Reichstag ſo oft den Deutſchen im
Auslande entgegengebracht hat auch dieſe Forderung zu bewilligen
Unſere Deutſchen im Auslande werden ganz gewiß die freiwillige
Gerichtsbarkeit haben wollen Zuruf links Das wollen wir ja
alles gerade Sie legen doch den allergrößten Wert darauf ihr
Erbrecht nach heimiſchem Recht und von heimiſchen Beamten ge
regelt zu ſehen Sorgen Sie dafür daß auch weiter ein freies
Band um die Deutſchen im Auslande und ihre Heimat geſchlungen
wird Gerade im Jntereſſe der Deutſchen im Auslande bitte ich
Sie das Geſetz in einer der Regierung annehmbaren
Form zu geſtalten Beifall rechts

Abg Dr Wagner kſ beantragt die S 2 bis 7 an die Kom
miſſion zurückzuverweiſen da die Fraktionen noch nicht genügend
Zeit gehabt hätten ſich in dieſem wichtigen Punkte zu verſtän
digen Die Kommiſſion wird einen Paſſus finden der im Sinne
der Mehrheit des Hauſes liegen wird Damit dürfte der Verab
ſchiedung des Geſetzes nur gedient ſein wenn es noch mal an die
Kommiſſion zurückginge

Abg Dr Junck nl Wenn Mitglieder des Hauſes ſich nicht
genügend vorbereitet fühlen ſo muß man Abſetzung von der Tages
ordnung beantragen aber nicht Zurückverweiſung an die Kom
miſſion Dazu liegt gar kein Grund vor Die Gegenſätze um die
es ſich hier handelt ſind ſo ſcharf herausgearbeitet worden auch
in der Kommiſſion daß das Plenum unbedingt dazu Stellung
nehmen kann und muß Es ſoll nach einem Kompromiß geſucht
werden Demgegenüber ſage ich quidquid id est timeo Danaos
et dona ferentes S

Abg Dr Müller Meiningen Vp ſpricht gleichfalls
gegen den Antrag Jn der Kommiſſion ſind mit der größten Aku
rateſſe alle dieſe Fragen behandelt worden Die Herren von rechts
ſollten doch aber gleich hier mit ihren Kompromißanträgen kom
men dann können wir eventuell bis zur dritten Leſung uns
darüber einigen Aber jetzt den Entwurf zurückzuverweiſen
würde die Sache in keiner Weiſe fördern

Abg Dove Vp Es iſt eigentümlich daß bisher niemand
für die Vorſchläge der Kommiſſion eingetreten iſt die ihre Be
ſchlüſſe lediglich gefaßt zu haben ſcheint um das Geſetz vor dem
Scheitern zu ſichern Wir müſſen der Regierung die Verantwor
tung für ein Scheitern des Geſetzes überlaſſen Jn abſehbarer
Zeit muß dieſer Gerichtshof ja doch kommen

Abg Junck nl Für uns iſt zweierlei maßgebend Das
Prinzip der Trennung von Juſtiz und Verwaltung und die völlige
Unabhängigkeit der Richter

Abg Dr Höffel Rp Auch wir ſind natürlich für Unab
hängigkeit des Gerichtshofs Aber hier handelt es ſich doch um
beſondere Verhältniſſe Wir werden für die Kommiſſionsbe
ſchlüſſe ſtimmen

Abg Dr Müller Meiningen Vp Wer im Ernſt auf dem
Prinzip der Trennung von Verwaltung und Juſtiz ſteht muß
unſerem Antrage zuſtimmen

Abg Dr Arning nl Wollen wir wirklich Vertrauen zum
Gerichtshof ſchaffen dann müſſen wir den Beamten ausſchalten

Abg Dr Wagner Ekſ Man ſchieße doch nicht mit Kanonen
auf Spatzen Es handelt ſich hier um eine Frage der Zweck
mäßigkeit

Rach kurzen weiteren Bemerkungen beantragt
Abg Dr Wagner tkſ namentliche Abſtimmung über die

Anträge Müller zieht aber dann ſeinen Antrag wieder zurück
Die Abſtimmung ergibt unter Ablehnung des An

trags Stadthagen mit erheblicher Mehrheit die Annahme der
Anträge Müller Meiningen Danach iſt der beſondere Sachver
ſtändige als Mitglied des Gerichtshofes beſeitigt und nur als
Gutachter zugelaſſen Die große Mehrheit des Zentrums ſtimmt
mit der geſamten Linken gegen die Regierung

Nunmehr wird über den S 3 verhandelt

Berlin oder Hamburg
Der Antrag Heckſcher verlangt Hamburg als Sitz des

Kolonialgerichtshofs Die Kommiſſion hatte mit einer Stimme
Mehrheit ſich für Berlin entſchieden nachdem die Regierung er
klärt hatte daß Hamburg für ſie unannehmbar ſei

Abg Dr Heckſcher Vp Wie es mit dem Unannehmbar der
Regierung ſteht hat ſich ja jetzt eben bei der n gezeigt
Es handelt ſich hier um eine gewiſſe partikulariſtiſche Stimmung
im allerbeſten Sinne Hamburg iſt das Zentrum maritimer und
kolonialer Beſtrebungen

Abg Frohme Soz begründet einen Antrag Bebel der
ebenfalls für Hamburg eintritt Dort würden ſich nicht gewiſſe
Einflüſſe geltend machen die mit der Rechtsſprechung nicht ver
träglich ſind Es ſprechen hier dieſelben Gründe mit die ſeinerzeit
veranlaßten das Reichsgericht nicht nach Berlin zu legen

Abg VeckerKöln Ztr tritt für Berlin ein für das die zen
trale Lage ſpräche ehenſo Abg Dr Höffel Rp

Abg Dove Vp erklärt für Berlin ſtimmen zu wollen um
die Sache nicht noch weiter zu komplizieren

Hamburgiſcher Bundesratsbevollmächtigter Dr Klügmanun
Hamburg iſt die einzige Warenbörſe für die Kolonien Wenn Sie

ten haben wollen über koloniale Verhältniſſe dann wendenGutach
Sie ſich nach Hamburg Weshalb will man da gegen den viel
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ſetz ausgeſprochenen Wenſch aller Kolonien den Gerichtehef nicht

mburg nehmene Bebel Soz Wir ſtimmen ungefähr aus denſelben
Gründen für Hamburg aus denen wir früher für Leipzig als
Sitz des Reichsgerichts eingetreten ſind

Abg Farenhorſt Rp Jch bin aus Zweckmäßigkeitsgründen
für Hamburg Hat denn Berlin ein Privilegium der Sitz jedes
Gerichtshofes zu ſein

Staatsſekretär Dr von Lindequiſt Berlin iſt als Sitz des
Gerichtshofes vorzuziehen und kann nur allein in Betracht kom
men Die Berliner Richter ſind mindeſtens ebenſo ſachverſtändig
wie die Hamburger Die Berliner Gerichte haben auch nicht an
Vertrauen dadurch verloren daß ſie in nächſter Nähe der Reichs
behörden urteilen Der Vergleich mit Leipzig hinkt denn damals
handelte es ſich nicht darum ein neues Gericht in Leipzig zu
ſchaffen Dort beſtand ſchon ein Oberhandelsgericht das nur dann
zu einem allgemeinen Reichsgericht erweitert wurde Der kolo
niale Geiſt iſt auch nicht von Hamburg gemacht worden Er iſt
überall vorhanden Aus Zweckmäßigkeitsgründen muß man für
Berlin eintreten Es handelt ſich ja zunächſt um Richter im
Nebenamt und da iſt Berlin viel günſtiger und zentraliſierter

Damit ſchließt die Ausſprache Der Kommiſſionsbeſchluß
Berlin als Sitz des Gerichtshofes zu erklären wird mit großer
Mehrheit angenommen Für Hamburg ſtimmen nur geſchloſſen
die Sozialdemokraten und die Polen ferner einige wenige
Abgeordnete aus den anderen Parteien im ganzen etwa 50

Damit iſt die zweite Leſung dieſer Vorlage beendet Montag
1 Uhr Die Jnterpellation über die Teuerung

Schluß gegen 3 Uhr
W

Der Tripolis Krieg
Daily Mail leitet ihre Konſtantinopeler Depeſchen

die Verhandlungen über den Eintritt der Türkei in
den Dreibund ankündigen mit folgenden Worten ein

Sehr ſchnell folgt auf das Vertrauensvotum für
das türkiſche Kabinett ein Gerücht von einer diploma
tiſchen Entwickelung die wir guten Grund hatten ſeit
einigen Tagen zu erwarten Jn Konſtantinopel gehen
Gerüchte daß die Türkei Verhandlungen über ihren
Eintritt in den Dreibund angeknüpft hat Wenn
dieſe Gerüchte ſich als begründet zeigen ſo feiert die
deutſche Politik einen neuen und bemerkenswerten
Triumph Die definitive Aufnahme der Türkei in den
Dreibund werde das Machtgewicht im Mittelmeer beein
fluſſen Wir ſtehen möglicherweiſe am Vorabend be
merkenswerter Ereigniſſe in Europa wenn Deutſch
land durch das Mittel Jtaliens das ottomaniſche Reich
über die Gefahr der Jſolierung belehrt hat
Ueber die Schwierigkeiten der

Landung und die Kämpfe vor Benghaſi
berichtet ein Telegramm noch folgendes

Rom 21 Okt An offizieller Stelle wird folgendes er
klärt Unſere Soldaten ſind nach ſiebentägiger See
fahrt unter ſtürmiſchen n und ohne jede Ruhe
mit Heldenmut unter feindlichem Feuer gelan
det Die Landung konnte infolge der Untiefen und ſtür
miſcher See nicht vor Benghaſi vor ſich gehen ſondern
mußte in dem Kilometer entfernten Giuliana
unter heftigem feindlichen Gewehrfeuer erfolgen Kaum an
Land warfen ſich unſere Truppen auf den Feind verfolgten
ihn bis zur Stadt und nahmen die Kaſernen und das Dorf
Huſſein von wo ſie den Feind nach Benghaſitrie
ben der dort ein geſchloſſen iſt Die Soldaten
kämpften ohne Nahrung den W Tag

Jn dem Bericht der Tribuna über die Kämpfe heißt
es daß die Jtaliener gezwungen worden ſeien den Türken
das Terrain Fuß für Fuß abzuringen

Weiter meldet der Draht
Rom 21 Okt Die ſchweren Kämpfe bei Benghaſi ver

anlaſſen verſchiedene Blätter zu der Schlußfolgerung daß
der Feind die bisherige humane und großmütige
Kriegführung Jtaliens wie ſein heftiger und hart
näckiger Widerſtand zeigt nicht zu ſchätzen weiß weshalb
nunmehr andere Saiten aufgezogen werden müſſen
Was bei Benghaſi vorgegangen iſt iſt noch unbekannt man
glaubt daß der Widerſtand der Türken gebro
chen iſt Ueber die tapfere Haltung des Landungskorps
das durch Seekrankheit hart mitgenommen unter feind
lichem Feuer bei hochgehender See landen mußte und in
ehnſtündigem Kampf ſtandhielt herrſcht nur eine Stimme
es Lobes

Deutsches Reich
Die Grundlage

zur MarokkoVerſtändigung

Frankreich gibt nach
Der ſehr gut bediente Tag veröffentlicht wahr

ſcheinlich nicht ohne Fühlungnahme mit dem Auswär
tigen Amte in Berlin folgende vom 21 d Mts datierte
Pariſer Depeſche

Nach allgemeiner Ueberzeugung die in ſehr optimiſtiſchen

Auslaſſungen der heutigen Preſſe zum Ausdruck kommt iſt nun
mehr ein baldiger und guter Ausgang der Berliner Verhand
lungen geſichert Von der Beſprechung die vorausſichtlich
heute abend zwiſchen von Kiderlen Waechter und
Cambon ſtattfinden wird erwartet man entſcheidende Reſul
tate da eine von beiden unterhandelnden Parteien gebilligte
Unterlage zur Verſtändigung jetzt vorhanden iſt Das Ber
liner Kabinett hat die Jnitiative ergriffen um die bisher
divergiernden Standpunkte in der Kompenſationsfrage auszu
gleichen und die beiden Programme ſozuſagen zu verſchmelzen
Durch die ſchon gemeldete vermittelnde Form wird
den Wünſchen beider Mächte Rechnung getragen Der Ein
ſchnitt im franzöſiſchen Kolonialbeſitz gegen den ſich die öffent
liche Meinung ſo heftig ſträubte würde ſich auf zwei ſchmale

das deutſche Intereſſe erſcheint Bis jetzt war in
den Verhandlungen von den deutſchen Gebietsabtre
tungen an Frankreich die Diele Frage wird aber ſchwer

lich Schwierigkeiten begegnen ſie war im geſtrigen Kabinetts
rat Gegenſtand der Beſprechungen Wie es heißt entſprechen
die Gebietskeile Kameruns die deutſcherſeits in Aus
ſicht geſtellt wurden noch nicht ganz den franzöſiſchen Wün
ſchen doch glaubt man daß die dem Botſchafter Cambon geſtern
telegraphiſch übermittelten Abänderungsvorſchläge die für
Deutſchland ohne große Wichtigkeit ſind in Berlin keinem Wider
ſpruch begegnen werden Man ſteht daher unmittelbar vor dem
endgültigen Abſchluß Die deutſche Regierung möchte die Unter
zeichnung des Abkommens vor dem 28 Oktober erreichen
was man hier immerhin für möglich hält Jedenfalls rechnet
man auch hier damit ſpäteſtens für den 1 November Die noch
offenen Fragen können noch zu Debatten und Kontroverſen
Anlaß geben aber es handelt ſich nur um Punkte ſekundärer
Bedeutung

Zum Geburtstage der dentſchen Kaiſerin
22 Oktober

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Ein frohes Feſt im Kreiſe der Deutſchen Kaiſer

famikie das ſich ſtets auch zu einer freudigen Huldigung
des Volkes geſtaltet bringt uns der 22 Oktober der Tag
an welchem Jhre Majeſtät die Kaiſerin und
Königin ein neues Lebensjahr beginnt Als vor zwei
Monaten in Altona beim ſchleswig holſteiniſchen Feſtmahl
Seine Majeſtät der Kaiſer der beſonderen Beziehungen ge
dachte die Seine Perſon mit dieſer Provinz verknüpfen da
entquollen dem Herzen des Monarchen Worte höchſter An
erkennung für die gütige und hingebungsvolle Fürſtin Jhm
zur Seite Die erlauchte Frau ſo ſprach der Kaiſer
welche als Königin von Preußen und Deutſche Kaiſerin die

Erſte in Unſerem Lande iſt wird ſo bin Jch überzeugt mit
Stolz von jedem Schleswig Holſteiner als ſeine Lands
männin angeſehen eine Frau ſtets bereit zu helfen wo es
gilt Not zu lindern das Familienleben zu ſtärken die Auf
gaben der Weiblichkeit zu erfüllen und ihnen neue Ziele zu
verleihen Die Kaiſerin hat dem Hohenzollernhauſe ein
Familienleben beſchert wie vielleicht nur die Königin
Luiſe es vor ihr getan hat ſie iſt ein Vorbild geworden
für die deutſche Mutter Und deswegen ſchloß der Herr
ſcher ergreife Er gern die Gelegenheit Jhrer Majeſtät den
Dank auszuſprechen für ſo viel Segen den Sie Seinem
Hauſe brachte Heute aber gedenkt man überall noch be
ſonders desjenigen Segens den die treuen und milden
Hände der Kaiſerin Auguſte Viktoria weithin im Lande
ohne Aufhören zu verbreiten wiſſen Unermüdlich eifert
Jhre Majeſtät durch hohes Beiſpiel die deutſche Frauenwelt
zu menſchen freundlichen Beſtrebungen an So
wendet ſich denn wiederum die zugleich frohe und ehr
furchtsvolle Anteilnahme dem Throne zu mit innigen
Wünſchen für das Glück unſerer Kaiſerin und Königin die

ar Liebe ſäete und ſie darum auch in reichem Maße
erntet

Rücktritt des Gouverneurs
von Deutſch Oſtafrika

Die Nordd Allgem Ztg meldet Der Gouverneur
von Deutſch Oſtafrika Freiherr von Rechenberg hat
auf dringenden ärztlichen Rat telegraphiſch um Gewährung
eines vorzeitigen Heimaturlaubs gebeten Dem Antrage iſt
vom Staatsſekretär des Reichskolonialamts ſtattgegeben
worden Freiherr von Rechenberg tritt mit dem nächſten
Dampfer die Heimreiſe an Die Leitung der Geſchäfte wird
der Erſte Referent Geheime Regierungsrat Methner
übernehmen

Der Handel und die Nahrungsmittel Teuernng
Die Düſſeldorfer Handelskammer beſchäf

tigte ſich mit der Frage

Jſt eine Teurung vorhanden und wie weit
trägt der Handel die Schuld daran

Der Syndikus der Handelskammer Dr Brandt erklärte
unter Heranziehung eines reichen ſtatiſtiſchen Materials
die Preisbewegung der wichtigſten Nahrungsmittel und
ihre Urſachen Nach längerer Ausſprache wurde eine Er
klärung einſtimmig angenommen in der es u a heißt

Wenn auch zu erwarten iſt daß die Preiſe für einige der
in Betracht kommenden Waren demnächſt wieder zurück
gehen werden ſo wird doch ohne eine ſtaatliche Fürſorge
eine Beeinträchtigung der Lebensführung nicht zu ver
meiden ſein weil die Fleiſchverſorgung der deut
ſchen Bevölkerung immer noch ganz unzulänglich und
in dem letzten Jahre in Düſſeldorf ſehr zurückgegangen iſt
Wenn wir auch einer Beeinträchtigung der im Jntereſſe des
Seuchenſchutzes getroffenen Einrichtung nicht das Wort
reden wollen ſo bleiben doch Mittel genug übrig um vor
übergehende Notſtände der Viehhaltung und Nahrungs
mittelverſorgung ſchnell zu beſeitigen Als ſolche Mittel
ſehen wir außer den von der Regierung bereits verfügten
Maßregeln zugunſten der Viehwirtſchaft die vorübergehende

Aufhebung des Zolles für Futtergerſte Malz
und andere Futtermittel an Zugunſten der verbrauchen
den Bevölkerung die Aufhebung der Zölle für Schmalz die
Aufhebung des Einfuhrverbotes von Büchſenfleiſch die vor
übergehende Erleichterung der Einfuhr von friſchem und
gefrorenem Fleiſch und die Aufhebung des
Gemüſezolles bis zum Frühjahr 1912 Jn ſolcher
Notſtandsfürſorge vermag die Handelskammer eine Ver
letzung des Schutzzollintereſſes nicht zu erblicken Dagegen
können wir uns vom Nahrungsmittelhandel der Gemeinden
keine Wirkung verſprechen da die Städte die fehlende Nah
rungsmittelmenge ſo wenig beſchaffen können wie der
Handel und bei dem Handel mit Nahrungsmitteln durch die
Gemeinden kaum weſentliche Erſparniſſe zu machen ſind

Zum Schluß ſpricht die Handelskammer die Erwartung
aus daß die Nahrungsmittelbeſchaffung ſoweit ſie die
Stadt etwa in die Hand nehmen ſollte durch die Vermitt
lung des Handels ſtattfinde

Die Stichwahl im Wahlkr KonſtanzUeberli ſowie momentane Indispo mit ausge

Hof und Perſonalnachrichten
c Wie ein Telegramm aus Donaueſchingen meldet esjetzt feſt daß der Kaiſer am 5 November als dgaſt en

von Fürſtenberg zur Teilnahme an den n Fuchsja in
Donaueſchingen eintreffen wird Da in den erſten Tagen des
November die Einweihung des neuerbauten Rathauſes erfolgt
für das der Kaiſer die Summe von 3000 Mark nach dem großen
Brande 1908 geſtiftet hatte wird der Kaiſer vorausſichtlich der
Einweihungsfeier beiwohnen

c Der König von Griechenland iſt in Wiesbaden ein
getroffen um ſeiner dort weilenden Gemahlin die ſich in Be
handlung des Augenarztes Grafen Wiſer befindet
einen vier bis fünftägigen Beſuch abzuſtatten

c Hofprediger a D Rogge in Potsdam kann am heutigen
Tage in völliger körperlicher und geiſtiger Friſche ſeinen 80 Ge
burtstag feiern Rogge ein Schwager des Kriegsminiſters
Roon hat an beiden Feldzügen 1866 und 1870/71 als Feld
prediger teilgenommen und kehrte aus dem letzteren Kriege ge
ſchmückt mit dem Eiſernen Kreuze zurück

J

Hochzeit im öſterreichiſchen Kaiſerhaus

Aus Wien meldet das B
Jn dem maleriſch etwa 50 Kilometer ſüdlich von Wien

e alten Schloſſe Schwarzau hat Sonnabend mittag dieermählung des künftigen Kaſſers von Oeſterreich des Erz

erzogs Karl Franz Joſef mit der Prinzeſſin Zita von
arma dem zwölften Kinde des 1907 verſtorbenen Herzogs

Robert von Parma ſtattgefunden
Kurz vor 11 Uhr kam Kaiſer Franz Joſef zum Schloſſe

Schwarzau im Anutomobil Auf dem Wege vom nhof zum
Schloß wurde er von der Menge lebhaft begrüßt Als der
Kaiſer das Tor des Schloſſes paſſierte ging die Standarte von
Parma auf dem Schloſſe nieder und die Kaiſerſtandarte wurde
aufgezogen Jm Veſtibül erwarteten den ar Erzherzog
Franz Joſef und der König von Sachſen die ihn in die großen
Empfangsſalons führten wo die Prinzeſſin Zita mit ihrer
Mutter den Kaiſer begrüßten Der Kaiſer hielt hierauf
Cercle Um 3412 Uhr ordnete ſich der Hochzeitszug Zwiſchen
dem Kaiſer und der Erzherzogin Maria Joſepha ſchritt der
Bräutigam zwiſchen dem Herzog von Madrid und der Her
Lein von Parma die Braut Es folgten der König von

achſen mit dem ErzherzogThronfolger Franz Ferdinand hier
auf die übrigen Mitglieder Die Braut trug eine Toilette
aus weißer ſchwerer Seide beſtickt mit ſilbernen Myrten und
Orangeblüten Die Taille war reich mit alten Spitzen geziert
die die Großmutter der Braut die Königin von Portugal
einſt bei ihrer Hochzeit getragen hatte Als Kopfſchmuck trug
ſie das Diadem das ihr der Kaiſer geſchenkt hat Der Bräu
tigam trug Dragoneruniform mit dem Orden des goldenen
Fließes Aus den Appartements der Herzogin von Parma
ſchritt der Zug ohne jede Zeremonie in die kleine Kapelle

Unter den Teilnehmern fiel ein Mann in Mönchskleidung
auf Es war Prinz Max von Sachſen Jn der Kapelle war
für den Kaiſer neben dem Altar ein Thronſeſſel aufgeſtellt
den er jedoch während der ganzen Zeremonie nicht benutzte
Während der halbſtündigen Dauer der Feier ſtand der Kaiſer
aufrecht da und nur an den Stellen wo es die kirchlichen Be
ſtimmungen vorſchreiben kniete er nieder Die Zeremonie
wurde vom Majordomus des Papſtes Monſignore Bisléti vor
genommen Der Bräutigam antwortete auf die Frage des
Geiſtlichen mit einem lauten Oui während die Braut ein
reſalutes Ja hervorbrachte

i

Ausland

Chinas Flotte
D Aus London wird gemeldet
Die chineſiſchen Kanonenboote die während der

Schlacht von Hankau flußabwärts die Flucht ergrif
fen nachdem eines von ihnen durch die Granaten der
Rebellen zum Sinken gebracht worden war liegen jetzt
14 Kilometer von Hankau entfernt vor Anker Es heißt
daß die Beſatzungen deren Widerſtand ſchon während des
Gefechtes nur ſehr ſchwach war mit den Rebellen
unterhandeln und bereit ſind z ihnen überzugehen

Nach einer Meldung des Newyork Herald hat ſt die
Regierung der Vereinigten Staaten mit den anderen Groß
mächten in Verbindung geſetzt um eine Einigung über
etwaige Maßnahmen für den Schutz der Fremden in China
zu erzielen Admiral Murdocck der ſich zurzeit in Ma
nila befindet erhielt Befehl ſich mit dem Kreuzer Rain
bow pa Hankau zu begeben Das Flaggſchiff Saratoga
ſoll ihm folgen

Die deutschen Truppen in Hankau
Peking 21 Okt Die Nachricht daß das deutſche Lan

dungskorps in Hankau in den Straßenkampf mit dem chine
ſiſchen Pöbel eingegriffen habe wird hier angezweifelt
Jedenfalls liegt keine Beſtätigung vor

Beamtendurchſtechereien in Oſtmarokko

Aus Paris wird gemeldet
Jn Udſchda in ren an der franzöſiſch algeriſchen

Wer ſind auf Befehl des Kommandierenden Generals Toutée
der Oberkommiſſar von Udſchda Destailleur ferner der Kom
mandant der dortigen Zollwache Pandori und der Vizekonſul
von Udſchda Lorgeau in St genommen worden Desgleichen
der Khadi von Udſchda Die genannten Perſonen ſind großer
Durchſtechereien beim Länderverkauf von Eingeborenen an
Fremde und des Waffenſchmuggels beſchuldigt

Unfälle bei einer engliſchen Schießübung
Während der letzten Tage fanden in der Nähe von Pork

land Flottenübungen der Heimatflotte ſtatt Ein Unfall auf
dem Torpedobootzerſtörer e durch Platzen eines Sechs

re richtete nur wenig Schaden an Auf der Hin
oſtan paſſierte ein weiteres Unglück Sie wurde durch eine

Granate des Schlachtſchiffes Coloſſus getroffen Die Co
loſſus en mit leichteren Geſchützen auf Scheiben die die
Hindoſtan ſchleppte Ein verirrtes Geſchoß fand ſeinen Weg

auf die Hindoſtan Zum Glück wurde nur wenig Schaden
mDZ

Ja ſchreibt Seit läne eit habe ich beiAdoeline P atti vorkommenden Ge en n Ascohe s
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Bagrows Mitwiſſer
Der Senator Truſſewitſch hat ſeine Unterſuchung über die
impolizei von Kiew beendet Aus ſeinem Bericht gehtre eiebn er Meldung zufolge daß windis

r

l mte von dem rdplane BaSehr Tanckeicheet waren Es ſollen bereits zwei
geſtellte Mitglieder der Geheimpolizei verhaftet worden ſein
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Provinzialnachrichken

Städtiſche Maßnahmen gegen die Teuerung
Lauchſtädt 21 Okt In der letzten Stadtverordnetenſitzung

wurde folgender Beſchluß gefaßt Es ſoll verſucht werden möglichſtbillige SJeiſerartoiſeln im Ganzen aufzukaufen
und im Einzelnen wieder abzugeben zum Selbſtkoſtenpreis

Cöthen 21 Okt Der Seefiſchverkauf der heute erſtmalig
auf Veranlaſſung der Stadt erfolgte zeitigte ein unerwartetes
Reſultat Die zum Verkauf geſtellten 6 Zentner prima
See fiſchereichten nicht aus um die zahlreich erſchienenen
Kaufliebhaber zu befriedigen Dies dürfte Veranlaſſung geben
bei den nächſten Wochenmärkten größere Poſten zum Verkauf zu
ſtellen Sämtliche Fiſchſorten wurden mit 20 Pfg pro Pfund ab
gegeben

Bernburg 21 Okt Die Stadtverwaltung hat in Ausſicht
genommen den Verkauf der Seefiſche der Kieler Fiſchbörſe unter
der Bedingung zu übertragen daß ſie die Fiſche an die Konſu
menten mit 10 Prozent Aufſchlag auf den Selbſtkoſtenpreis ver
kauft Die Preislage der Fiſche dürfte ſich daher in der gleichen
Höhe bewegen wie beim geſtrigen Verkauf auf dem Markte Es
ſind wöchentlich zwei Verkaufstage Mittwoch und Sonnabend

vorgeſehen Damit das heimiſche Gewerbe nicht geſchädigt
wird ſoll auch den andern Fiſchhändlern zugeſtanden
werden ſich als ſtädtiſche Verkaufsſtellen zu bezeichnen wenn
ſie die Seefiſche unter den gleichen Bedingungen wie die
Kieler Fiſchbörſe verkaufen wollen Sollten ſich jedoch Unzu
träglichkeiten herausſtellen ſo will die Stadt den Verkauf wieder
ſelbſt in die Hand nehmen

Leipzig 21 Okt Sächſiſche Städte haben nunmehr in
größerer Zahl den waggonweiſen Kartoffelbezug ſowie den En
groseinkauf von Seefiſchen und die Abgabe zum Selbſtkoſtenpreis
beſchloſſen Hingegen hat der Rat der Stadt Plauen vorläufig
jede Teuerungsmaßnahme abgelehnt

Beim Kienäpfelſuchen erſchoſſen
O Seyda 21 Okt Aus Morxrdorf wird dem Witten

berger Tageblatt gemeldet Geſtern nachmittag begab ſich der
Arbeiter Blockmann von hier in den nahen Nauendorfer Kiefern
wald um daſelbſt Kienäpfel zu ſuchen Als er am Abend nicht
zurückkehrte wurde heute früh der Wald abgeſucht und B in ſeinem
Blute liegend mit einem Kugelſchuß in dem Herzen tot aufge
funden Nach den ſofort angeſtellten Ermittelungen dürfte

der eine Familie aus Frau und neun Kindern hinterläßt von
einem Jägerirrtümlich für ein Stück Wild gehalten
und erſchoſſen worden ſein

Nordhauſens erſter Reichstagsabgeordnete

Rordhauſen 21 Okt Bei der Einweihung des RichterDenk
mals in Hagen am heutigen Sonntag wird der Vertreter der Nord
häuſer Fortſchrittspartei am Denkmal einen Kranz niederlegen
mit der Jnſchrift

Jhrem erſten Reichstagsabgeordneten und großen Führer
Die Fortſchrittspartei in Nordhauſen

Nordhauſen hat bekanntlich dem ſpäter ſo berühmt gewor

denen Parlamentarier zuerſt die Pforten des Parlaments er
ſchloſſen indem es den Regierungsaſſeſſor a D Eugen Richter
1867 in den konſtituierenden erſten norddeutſchen Reichstag
wählte

Der Bahnbau Artern BergaKelbra
Artern 22 Okt Zwecks Finanzierung des in Ausſicht ge

nommenen Bahnbaues Artern Berga Kelbra iſt auch an die
Stadt Artern die Aufforderung ergangen wegen Beteiligung an
dem Unternehmen durch Uebernahme von Aktien und koſtenloſer
Hergabe des in hieſiger Flur belegenen Grund und Bodens Der
Magiſtrat hat beſchloſſen in Gemeinſchaft mit den hieſigen
Intereſſenten für 100 000 Mk Aktien zu übernehmen und das er
forderliche Terrain in Größe von za 34 Morgen koſtenlos abzu
treten Die Stadtverordnetenverſammlung ſtimmt dem Antrage
zu unter der Vorausſetzung daß ſeitens der Jntereſſenten
mindeſtens die Hälfte des genannten Aktienkapitals gezeichnet
wird Andernfalls erwartet dieſelbe eine neue Vorlage

Freyburg 22 Okt Wilderer Auf einem Felde in
der Nähe von Freyburg überraſchte der Förſter auf der ſog Ecke
zwei Wilderer Während der eine verſuchte dem Förſterdas Gewehr zu entreißen ſt a ch der andere mit dem J auf

den Beamten ein und verletzte ihn ſchwer Beide Wilderer
entkamen

Niederſachswerfen 22 Okt Großfeuer f Geſtern
morgen entſtand in der Scheune des Ortsvorſtehers Becker hier
ſelbſt ein Feuer das in den Futtervorräten reiche Nahrung fand
und die Scheune in kurzer Zeit in Aſche legte Auch mehrere
landwirtſchaftliche Maſchinen ſind verbrannt Das Feuer griff
auch auf das daneben liegende Grundſtück des Arbeiters Japo

l ans Ztgüder und vernichtete Wohnhaus Stakl und Scheune Nordh

V Bilzingsleben Unſtrut 21 Okt Todesfall Hier
verſtarb ganz unerwartet Herr Hauptlehrer Krug im 50 Lebens
jahr Er wirkte ſeit 1906 hier vorher in Carsdorf Mit ihm
hat der Neue Preuß Lehrerverein einen ſeiner bedeutendſten
Vorkämpfer verloren Kr war auch Redakteur der Wacht einer
pädagoiſchen Zeitſchrift

20 Okt Der Tertianer Koch, der vor
einer Woche den Oberlehrer Jsmar angeſchoſſen hat iſt aus dem
Krankenhaus entlaſſen und ſofort verhaftet worden

erfeld 20 Okt Von einer Kuh ſchwer ver
letzt Als kürzlich nachmittags Herr Gaſtwirt Böhm von hier
eine Wieſe überſchreiten wollte wurde er von einem in der Nähe
weidenden Stück Vieh hinterrücks zu Boden geſtoßen und ſchwer
verletzt Kurz zuvor hat laut Cobg Ztg dieſelbe Kuh auch einen
anderen Einwohner niedergeſtoßen es wäre deshalb zu empfehlen
das Tier nicht mehr auf die Weide zu führen um weiteres Unheil
zu verhüten Herr Böhm liegt krank darnieder

Bernburg 21 Okt Fiſchſterben in der Wipper
Geſtern vormittag wurden an der Wippermündung große Mengen
toter Fiſche baobachtet Die auf der Oberfläche des ſehr ſchmutzigen
Waſſers ſchwimmenden Kadaver trieben in die Saale wo
ſie verſchiedentlich von Schiffern herausgefiſcht wurden Unter
den verendeten Fiſchen fanden ſich zahlreiche große Karpfen
Wie verlautet ſollen einige Waſſerproben aus der Wipper an das
Medizinalunterſuchungsamt in Magdeburg geſandt werden

Friedrichroda 21 Okt Abſchlägig beſchieden hat
der preußiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten ein Geſuch der
Städte Friedrichroda Waltershauſen und Ohrdruf in welchem um
das Zugeſtändnis gebeten wird daß die im Herzogtum Gotha ge
legenen preußiſchen Nebenbahnen zu den Gemeindeſteuern
herangezogen werden können

Auszeichnungen

Dem penſionierten Eiſenbahnmaſchiniſten Paul Metz zu
Halberſtadt iſt das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens ver
liehen worden Den bisherigen Eiſenbahn Schrankenwärtern Karl
Dietzel zu Weimar und Andreas Sander zu Göſchwitz im
Kreiſe Apolda dem bisherigen Aushilfsbahnwärter Karl
Walter zu Bad Köſen und dem bisherigen Eiſenbahnmaſchinen
putzer Theodor Herrnberger zu Erfurt iſt das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden

Theater und Ruth

Klage auf Konzeſſtonsentziehnng
gegen Martin Zickel

Der III Senat des Oberverwaltungsgerichts unter dem Vor
ſitz des Präſidenten Dr von Strauß und Torney wird ſich in ſeiner
nächſten Sitzung mit der Klage des Polizeipräſidenten
von Berlin gegen den Direktor des Luſtſpielhauſes Dr Mar
tin Zickel auf Konzeſſionsentziehung zu beſchäftigen
haben Der Präſident Dr von Strauß und Torney der Sohn
eines Schriftſtellers iſt ein recht milder Richter dies gilt auch
für die übrigen Mitglieder des III Senats Gegen unmoraliſches
Treiben kennen ſie aber keine Nachſicht Der Polizeipräſident ver
tritt in ſeiner Klage den Standpunkt daß Dr Zickel nicht
über die erforderliche Qualifikation als
Theaterleiter verfüge Jnsbeſondere wird Dr Zickel
vorgeworfen daß er zu verſchiedenen Schauſpielerinnen intime
Beziehungen unterhalten hat und ſich von einer Schauſpielerin
große Beträge zu geſchäftlichen Zwecken habe geben laſſen Auf
eine Schauſpielerin ſoll Dr Zickel auch einen unmoraliſchen An
griff unternommen haben Nachdem vom Bezirksausſchuß unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit eine Reihe von Zeugen und Zeu
ginnen vernommen worden waren erkannte der Bezirksausſchuß
zuungunſten des Dr Martin Zickel auf Entziehung der Kon
zeſſion und führte u a aus Schauſpielunternehmer bedürfen zum
Betriebe ihres Gewerbes der Erlaubnis

Die Erlaubnis iſt zu verſagen wenn der Nachſuchende den
Beſitz der zu dem Unternehmen nötigen Mittel nicht nachzuweiſen
vermag oder wenn die Behörde auf Grund von Tatſachen die
Ueberzeugung gewinnt daß er die zu dem beabſichtigten Gewerbe
betrieb erforderliche Zuverläſſigkeit insbeſondere in ſittlicher
artiſtiſcher und finanzieller Hinſicht nicht beſizt Ferner aber
kann die Konzeſſion zurückgenommen werden wenn aus Hand
lungen oder Unterlaſſungen des Jnhabers der Mangel derjenigen
Eigenſchaften klar erhellt welche bei der Erteilung der Ge
nehmigung vorausgeſetzt werden mußten Nach Anſicht des Be
zirksausſchuſſes beſitzt Dr Zickel nicht mehr die erforderliche ſitt
liche Qualifikation wie aus ſeinem Verhalten zu den Schau
ſpielerinnen hervorgehe Dieſe Entſcheidung hat Dr Zickel durch
Berufung beim Oberverwaltungsgericht angefochten und mit

r Vertretung die Rechtsanwälte Dr Michaelis und Sello be
traut

Billig Drama in 5 Akten betitelt ſich die neueſte Arbeit
des Halleſchen Schriftſtellers F M Horand deſſen Gedichte
kürzlich im Verlage von Dr Ferdinand Münter Buchhandlung
hier Große Steinſtraße 68 erſchienen Das Drama erſchien in
demſelben Verlag und koſtet broſchiert 50 Mk Zu beziehen durch
alle Buchhandlungen
e

Leitung Wilhelm Georg
Verantworklich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin

r r für den Jnſeratenteil Albert Barth
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

ruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Der Tripoliskrieg
k Konſtantinopel 21 Okt Die ottomaniſche Flotte

die ſeit drei Tagen in den Dardanellen weilte iſt aus
gelaufen Das Ziel iſt unbekannt

Konſtantinopel 21 Okt Die öffentliche Meinung be
ſchäftigt ſich ſehr mit der Allianzfrage Die geſtrige Ankün
digung des leitenden Blattes Tanin wird ſo gedeutet daß
der Großweſir England als die befreundete Macht im Auge
habe Vielleicht wird der Cypernvertrag eine Er
neuerung und Erweiterung erfahren

Rom 21 Okt Gerüchtweiſe verlautet daß 2000 Mann
Hilfsmannſchaften nach Tripolis abgegangen ſind

Die China Revolte
W Peking 21 Okt Man beginnt Zweifel zu hegen

ob Juanſchikai die hohen Aemter die ihm übertragen
worden ſind annehmen wird China hat bei einer
Diplomatenkonferenz gebeten mit Hinblick auf
ſeine enormen finanziellen Verpflichtungen die Raten
zahlungen der Kriegsentſchädigung aufzuſchieben

Newyork 21 Okt Der Kreuzer Albany und zwei
e ger ſind von Manila nach China beordert
worden

Die Leipziger Schauflüge
p Leipzig 21 Okt Privattelegramm Die

Leipziger Schauflüge auf dem Flugplatz Lindenthal haben
heute unter reger Beteiligung der Zuſchauer ihren Anfang
genommen Da die Luft ruhig war konnten alle 7 Flieger
aufſteigen Den Frühpreis erlangte der FliegerOebrich der abgeſehen von einer Zwiſchenlandung am

längſten in der Luft blieb Er erreichte bei 90 Min Flug
zeit eine Höhe von 440 Metern Am meiſten intereſſierte
die Rumplertaube Leutnant Kaſper die 460 Meter
Höhe erlangte Den ſchnellſten Flug führte Vincziers
aus der wegen Motordefektes erſt ſpäter ſtarten und nur
14 Min fliegen konnte Faſt alle Flieger konnten mehr
fach aufſteigen

Zeppelins Reichstagskandidatur
H Ulm a 21 Okt Privattelegramm

Die deutſche Partei des hieſigen Wahlkreiſes beabſichtigt
beim Grafen Zeppelin anzufragen ob er ein Reichs
tagsmandat anzunehmen bereit ſei Dann will die
deutſche Partei auf Grund dieſer Kandidatur mit der Volks
partei eine Einigung anſtreben

Schwere Grubenkataſtrophe
Ueber 100 Mann in Flammen umgekommen

Rom 21 Okt Eine Feuersbrunſt iſt in einer Schwefel
grube auf Sizilien ausgebrochen Ueber 100 Arbeiter be
fanden ſich in der Grube als eine Exploſion ſchwefelhaltiger
Gaſe erfolgte Das Rettungswerk wurde ſofort organiſiert
iſt aber erfolglos da die Bergleute rings von Flammen um
geben ſind Vermutlich ſind alle 100 Arbeiter umgekommen

Das Arteil im Mordprozeß Rämecke
Braunſchweig 21 Okt Privattelegramm

Das hieſige Schwurgericht verurteilte wie die Braunſchw
Zeitung meldet den wegen Ermordung ſeiner
beiden Kinder angeklagten Handarbeiter Nämecke
aus Allrode zum Tode und zu 10 Jahren Zuchthaus Seine
Frau wurde wegen Totſchlags in 2 Fällen zu 3 Jahren
Gefängnis und 5 Jahren Ehrverluſt verurteilt

x

Witterungs Auschten
Wetterkarte des öffentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Sonnabend 21 Okt 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Das Tief im Weſten hat ſich erheblich verſtärkt und
iſt don der Biscayaſee bis Jrland vorgedrungen Da das
atlantiſche Hoch ganz zurückgetreten iſt und auch das feſt
ländiſche ſich immer mehr oſtwärts zurückzieht iſt unter
Herrſchaft des Tiefs endlich wieder Regen zu erwarten

Witterungsanusſicht für den 22 Oktober
Feuchter Seewind meiſt bewölkt zeitweiſe Regen

kühler

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetterDienſtes

Rachdruck verboten

Oktober Bedeckt kalt ſtrichweiſe Niederſchläge
24 Oktober Wenig verändert vielfach trübe feucht
25 Otober Feuchtkalt viel ach trübe ſtrichweiſe Niederſchläg

ftrischung dosfar die Krstügung re Muhretotten aus
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Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Riehnrds
7 r

J das vollkommenste Musikinstrument

bringt in jedes Heim Musik aus allen
Ländern und Vorträge von Künstlern
wie Caruso Oestian Hempel u a m

Auf Wunsch illarstrierte Preisliste berettwlttigreAnf n er end Uhr Vorführung der Iartrumente okae Kaufewang

Sonntag den 22 Oktober
Nachmittags 3 Uhr

4 Fremden Vorſtellung zu er
mäßigten Preiſen

Ibr bral von buxenburg

erette in 3 Akten von A M
illner u Rob Bodanzky Muſik

von Franz Lehär

Musik Platten
sind in Natürlichkeit der Wiedergabe unerreicht

Unsere ersten Gesangsgrössen
Wie Lilly Lehmann Emmy Destinn Frieda
Hempel Herm Jadlowker Fritz Vogelstrom
Hans Tänzler Rudolf Berger Fritz Feinhals
Franz Naval usw Können Sie täglich hören

bei

bremona Werko

Inh

Friedrich Gerisch
und

Herm Walpuski
Halle a
Bruderstr 16

Offiziello Verkaufsstelle

Gustap Uhlig
Untere Leipzigorstrasse

ar nobenstohende wolthekanate Sonutzmarxe rarantiert beste Qualität

Abends 7ij Uhr
42 Vorſtellung im Abonnement2 Hierter DeNeun einatudiert i 3EberonKönig der Elfen
Große romantiſche Feenoper in
4 Akten von C M von Weber

Jn der Wiesbadener Bearbeitung

m

Geſamtentwurf Exzellenz Georg
von Hülſen Melodramatiſche
Ergänzung Joſef Schlar Poeſie
Joſef Lauff Jnſzenierung für
die hieſige Bühne Geh Hofrat
M Richards Spielleitung Ober
regiſſeur Theo Raven Muſikaliſche
Leitung Alfred Elsmann Ballett
Arrangements u Gruppierungen
von der Ballettmeiſterin Adele

StahlbergWieſt

re

General Vertrieb
Grammophon Gramola Instrumente

Gustav Uhlig Bane
Gegründet 1859 Fernruf 339
e Mitglied des Rabatt Spar Voreins

Vorführung bereitwilligst 4 4
9 ohne Kaufzwang
2 I eW

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 11 Uhr
Vor u nach dem Theater im

Dedle vorzüglichste Küehe
die edeisten Weino

F N Rorand kiſy
Drama in 5 Aufzügen Preis broſch Mk 50

erſchien ſoeben im Verlage von

Dr Ferclinanci Münter
Buchhandlung Gr Steinſtraße 68

Das Zeitalter Dantes
in der italienischen Kunst

5 Vorträge mit LichtblIlidern
von Privatdozent Dr Martin Wacekernagel im Auditorium

maximam der Umversität
Sonnabend 6 VUhr den 28 Oktober 4 11 18 und 25 November

Dauerkarten a 00 einzelne Vorträge 50 für Studierend
dio Hälfto beim Kastellan des Seminargebäudes t

Würzhurger
G Schlachtefest

Hochachtungsvoll

Hallesche Röhrenverke an een
Halle a S Fernsprecher 903

Zur Aufführung

im Stadttheater in Halle g 6

Montag den 23 Oktober 1911

Wallenſtein
Ein dramatiſches Gebicht in

zwei Teilen
von

Friedrich von Schiller
Erſter Teil

Wallenſteins Lager
Die Piceolomini

Jn fünf Aufzügen
Mit dem Bilde des Dichters

kl 89 140
Preis geh 25

in Leinenband 60

Verlag von Otto Hendel
in Halle a S

Ahbtell ung O

Gentralheizungen aller Systemoe
Besonders eompfehlenswert

Etagenheizungem
Vom Küchenherd aus

Lüftungs u Trockenanlagen
Rigene Rohrhüttekenne Muichünöner

Infolge Fertigstellung meines

neuen Ausstollungsraumes
hat sich meine bislang schon reiche

Ludwig Riese
c

ſanſnnr
7 hie j Auswahl verdreifachtS Mein Lager steht nunmehr denen von Leipzig und Berlin in Keiner Weise

mehr nach ich bin vielmehr in der Lage allen auch den verwöhntesten An
sprüchen gerecht zu werden

K Rast Geiststrasse 28
Nu eloktrische Körper daher denkbar grösste Wahl

Optiſche Anſtalt in allen Preislagen
Große Luswahl billigſte Preiſe In 4 Tagen Ziehnung T mTanzunterrichtWie erlange ieh rite den Titel 6 1 d I tt

Dre 7 eld Lotterie Den werten Teilnehmern zur Nachricht dass unserder Lehrerinnen Penſionsanſtalt
Unterricht am Donnerstag u Freitag d 26 u 27 Cr

Allernverkauf für Halle a S

FSanatorium Walsburg
bei Ziegenrück in Thüringen herrlich gelegene beſtenseingerichtete Kuranſtalt für Nervöſe Erhsiungbedurfge
graue Magen Darmleidende Mäßige Preiſe Botempfehlungen Proſpekte durch die Beſitzer u leitenden Aer g a ra 22
Dr Müller u Dr Möckoel oder die Kurverwaltung

Elektrische Anlagen
jeder Art und Größe,

I Rast Halle g S Geiſt 28 Tel 169
Hauptgewinn in bar

50000 Mark im Hotel Kaiser Wilhelm Bernburgerstr beginnt
Los 2,25 Mk Porto und Liſte der Sonderkursus für junge Mädchen Mitte November
nach auswärts 30 Pfg extra Das Nähere werden Wir durch unseren Boten rechtzeitig

alſo a tPetrich II 6 Zur Kenntnis bringen Weitere gefl Anmeldungen
Moderne erbitten wir in unserer Wohnung

F Roceo P Rocco UVniversitätstanzlshrer
Reilstr 15

Kronen
Zugampeln Blumenthalstr H
Tischlampen
Kocher Wratake 8 Steiger

alle Zubehör und Erſatzteile
Billigſte Preiſe

Max Schöllner Juwelen alle a S
13 Spiegelſtr 13

Näheres vom Promotlons Institut

bekommt man
wirklich gute

Halenseo bei Berlin Porto

u eo ot Leber u
Schwartenwurſt ochfeine
Knack undAugust F örster

Hofpianofabrik Löbau i S

Flüce Plan
H

Inos

Fabrikate bester Qualität S

S ecig t ps lknoch
en

e
reinSinn Nur be

Bernhard Borgis

Tel 1833 Domplat 10 Je g 727 r ue in müssiger Preislage tag u e meeAlleinverkanf rrreei h Kacohel J Oefen egrösses Sciiacitelest

Erſtgrößte Halleſche Hausi ere Betriebm

Verſand prompt nach
auswärts

ſauber und billig ausgeführterderſtr

F Radeceke 11 dElegante Damen u Kinder e 2 e l e E
garderobe wird angefortigt Tun p Aer
Thumunn Marienſtraße 1 IIi leere phB D öll Gr r äääh 33

erecele

re v
Aern
wird
Freil
Trip

e

inter
Ein
wieſe
Anlba
tauſe
leucht

geſet

Wort
grüße

werde
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